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Liebe Standschützinnen 
Liebe Standschützen 
 
Gestern Samstag fand der GM-Final des SSV im Zürcher Albisgüetli statt.  
Früh am Morgen fanden sich die Schützen und Helfer im Albisgüetli ein. Im Feld D wurden 
die Schützen Martin Geiger, Aleksandr Goryachkin, Paul Fässler, Peter Reinhard und Martin 
Ramp von Martina Nay betreut. Im Feld A durften Roman Ochsner, Christoph Häsler, 
Sascha Dünki, René Homberger und Marcel Ochsner auf die Unterstützung von Kurt 
Ochsner zählen. 
 
Als erste trat unsere Feld D Gruppe an, mit 695 Punkten belegten sie im ¼ Final den 5. 
Rang. Damit qualifizierten sie sich problemlos für den ½ Final. Die Freude war gross, 
scheiterten wir doch im Vorjahr noch an dieser Hürde. 
Im Feld A starteten wir mit 969 Pkt. sehr souverän und belegten mit diesem Resultat den 1. 
Rang im ¼ Final, was natürlich ebenfalls die ½ Final - Qualifikation bedeutete. In der 
Gruppenmeisterschaft zählt nur das Gruppenresultat, es sei hier aber trotzdem die 
Einzelleistung von Christoph Häsler erwähnt. Er schoss mit 199 Punkten (1. Schuss eine 9, 
anschliessend 19 10er) in der 1. Runde das Tageshöchstresultat aller Teilnehmer. 
 
Die Pause bis zum ½ Final war kurz, wir alle freuten uns, dass beide Gruppen noch im 
Rennen sind. Die ½ Finals starteten wieder mit dem Feld D. Unsere Schützen schossen 
ausgezeichnet, mit 698 Punkten wurde ein ausgezeichnetes Resultat erzielt. Mit diesem 
Topresultat belegten wir wiederum den 5. Rang was die Qualifikation für den Final bedeutete 
(die besten 6 Gruppen durften am Final starten). 
Im Feld A erfuhren wir kurz vor unserem Start zum ½ Final vom Resultat unserer D-Gruppe, 
die Freude war riesig und eine super Motivation für unseren bevorstehenden ½ Finaleinsatz. 
Es lief uns nicht mehr ganz so rund wie in der 1. Runde, mit 959 Punkten belegten wir den 4. 
und letzten finalberechtigten Rang. Die Freude war sehr gross, beide Gruppen im Final, wow 
damit habe ich nun wirklich nicht gerechnet. 
 
Finaltime 
Die Ablösungen sind minutengenau Getimt, keine Zeit um bei unseren 
Ordonnanzgewehrschützen zuzuschauen. Schade, wir hätten gerne mitgefiebert. So 
bekamen wir ganz am Rande mit, dass unsere fünf Schützen mit 692 Pkt. wieder ein tolles 
Resultat geliefert haben. Bevor wir die Läger beziehen konnten / mussten, wurde spekuliert, 
Rang 3, 4 oder 5. Erst nach unserem Einsatz erfuhren wir, dass wir im Feld D den 
undankbaren 4. Rang belegt haben, nur einen Punkt hinter Bronce.  
Im Feld A erzielten wir im Final ausgezeichnete 962 Pkt. was am Schluss hinter Aarau und 
Tafers zur Broncemedaille reichte. Die Freude war etwas gedrückt, die Gedanken waren 
auch beim 4. Rang der D-Gruppe. Kann man sich ausgelassen freuen, wenn unsere 
Kollegen mit dem Schicksal hadern und jeder den fehlenden Punkt bei sich sucht? Nein, das 
kann man nicht, dafür stehen wir uns zu nahe.  
So na liegen manchmal Freude und Enttäuschung zusammen. Ich weiss aus eigener 
Erfahrung das Aussagen wie: hätte am Morgen jemand gesagt….. zwar richtig sind, aber in 
der eigenen Gefühlswelt nichts ändern. Es braucht etwas Zeit um zu realisieren was man 
eigentlich erreicht hat. 
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Resümee des Präsidenten 
Ich habe mich riesig gefreut, 

- dass wir als einziger Verein der ganzen Schweiz in 2 Feldern an den Start gehen 
durften.  

- dass wir im Feld D mittlerweile konstant auch unter Druck die 690 locker 
überschiessen. 

- dass wir im Feld A mittlerweile zu einer festen Grösse in der Schweiz geworden sind 
und wir uns mit jeder Gruppe auf Augenhöhe messen können. 

- dass wir einen spannenden und erfolgreichen Finaltag erleben durften. 
- dass wir im Feld A trotz meines fortgeschrittenen Alters, die mit Abstand jüngste 

Gruppe stellten (Sascha 21, Christoph 22, Roman 23, René 30) euch gehört die 
Zukunft, ich bin überzeugt, dass wir mit euch noch viele tolle Erfolge feiern können.   

- dass mit Heinz und Kathleen, Martin und Marianne im Stand und viele Standschützen 
zu Hause oder unterwegs am WhatsApp uns die Daumen gedrückt haben. 

Mit den Rängen 3 und 4 haben wir unterstrichen, dass wir zu den Topvereinen in der 
Schweiz gehören. Es sind aber nicht nur diese 10 Schützen die dazu ihren Beitrag geleistet 
haben, jede Standschützin und jeder Standschütze leistet in irgend einer Form seinen 
Beitrag, dass wir heute so dastehen. Mich erfüllt das mit grossem Stolz und ich hoffe, wir 
können noch viele erfolgreiche Jahre, sportlich wie gesellig, zusammen erleben.      
 
 
Ein ganz grosses Dankeschön geht an Kurt und Martina für die super Unterstützung über 
den ganzen Tag.  
Ebenfalls ein Dankeschön an alle Schützen für euren Einsatz und die tolle Kameradschaft, 
ich bin überzeugt, wir werden das Geschichtsbuch «Gruppenmeisterschaft» weiter mit 
ausgezeichneten Resultaten und Erfolgen füllen. 
 
Im Anhang sende ich euch die Ranglisten vom Finaltag. 
 
Mit den besten Grüssen 
 
Euer stolzer Präsi 


